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Hans Domenig
Gebaut aus lebendigen Steinen

48 Seiten mit 24 farbigen Abbildungen, Fr. 12.80

Gemeinde bauen in der Yolkskirche - zu diesem
vordringlichen Anliegen unserer Tage will dieses
Buch einen Beitrag leisten. Es ist ein kleines
Kirchenlexikon in 22 Kapiteln, von denen jedes ein
ganzseitiges beschauliches Farbfoto, eine sachliche
Information, eine Wortmeditation und einen dazu
passenden Bibeltext enthält.



Carl Andresen (Hrsg.)
Handbuch der
Dogmen- und
Theologiegeschichte
UTB - GROSSE REIHE
Studienausgabe
(Vandenhoeck). 1988. 3 Bände,
zusammen 2140 Seiten, DM 198,—.
Das Werk wird nur geschlossen abgegeben.

Dieses Handbuch der Dogmengeschichte
bezieht zum ersten Mal grundsätzlich und konsequent

die Theologiegeschichte als Teil der
Lehrentwicklung ein und schließt deswegen nicht, wie
bedeutende frühere Werke, mit der Reformation
ab, sondern führt bis in die Gegenwart.

Im akademischen Lehrbetrieb ist die Dogmengeschichte

oft nur in die allgemeine Kirchengeschichte

eingegliedert und wird deshalb nicht
mehr in der ihr gebührenden stofflichen Breite
dargestellt. Um so mehr ist der Student für eine
solide Fundierung seines Wissens aufeine größere

Darstellung des Gebietes angewiesen. Diese
wird ihm mit diesem Werk an die Hand gegeben.

Das dreibändige Gesamtwerk ist eine
Gemeinschaftsarbeit von dreizehn evangelischen
Kirchenhistorikern und Professoren der Systematischen

Theologie. Es wird Studierenden und den
Wissenschaftlern der Theologie und der
Nachbardisziplinen wie Religionswissenschaft,
Philosophie und Geschichte als preiswerte Studienausgabe

vorgelegt. Fadenheftung und Balacronbro-
schur garantieren Haltbarkeit, wie es von einem
vielbenutzten Handbuch auch verlangt werden
muß.

Gegenüber der Originalausgabe ist die Studienausgabe

der Dogmen- und Theologiegeschichte
um 312,— DM billiger.

„Herausgeber und Mitarbeitern
gebühren große Anerkennung,
daß sie es in der Verzweigtheit und
bisweilen auch Undeutlichkeit
der Forschungssituation in
verschiedenen Teilen der Welt
gewagt haben, ein Werk in Angriff
zu nehmen, das seinen Standardcharakter

recht bald erweisen
wird. "

Theologische Literaturzeitung

„Daß geschichtliche Darstellung
und theologische Reflexion in
dieser fundierten Abhandlung
von R. Slenczka (Bd. 3) so eng
miteinander verbunden sind, findet

in vergleichbaren Publikationen

der Gegenwart kaum
seinesgleichen und unterstreicht am
Ende nochmals die besondere
Qualität dieses dreibändigen
Werkes, von dem man

uneingeschränktsagen darf, daß esfürdie
wechselseitige Bezogenheit von
Dogmen- und Theologiegeschichte

neue Maßstäbe gesetzt hat. "

Ökumenische Rundschau

„Das aufdrei Bände veranschlagte
neue Handbuch war innerhalb

der evangelischen Dogmen- und
Theologiegeschichtsschreibung
ein dringendes Desiderat. Es ist
sehr zu begrüßen, daß der Göttinger

Kirchenhistoriker Andresen
die Initiative ergriffen und eine
Reihe namhafter Kollegen aus
dem deutschsprachigen Raum
gewonnen hat, die die Forschungsergebnisse

der letztenfünfzig Jahre

so prägnant wie möglich und so
ausführlich wie nötig darzustellen
bereit waren. Natürlich hat auch
dieses Handbuch Vorbilder; erinnert

wird im Vorwort des Herausgebers

an Harnack, Seeberg und
die neueren Darstellungen A.
Adams und B. Lohses. Zugleich
geht das Programm Andresens
aber über alle diese hinaus, insofern

er seinen Mitarbeitern auch
die bewußte Einbeziehung der
Theologiegeschichte zur Aufgabe
gestellt hat, weil Dogmen- ohne



Band 1

Die Lehrentwicklung im Rahmen der Katholizität

Carl Andresen, Die Anfänge christlicher
Lehrentwicklung. Adolf-Martin Ritter, Dogma und
Lehre in der Alten Kirche. Klaus Wessel, Dogma
und Lehre in der Byzantinischen Kirche. Dogma
und Lehre im Abendland: Ekkehard Mühlenberg,

Von Augustin bis Anselm von Canterbury.
Martin Anton Schmidt, Von der Frühscholastik
bis zum Ausgang des Mittelalters.

Band 2
Die Lehrentwicklung im Rahmen der
Konfessionalität

Dogma und Bekenntnis in der Reformation:
Bernhard Lohse, Von Luther bis zum Konkor-
dienbuch. Wilhelm Neuser, Von Zwingli und
Calvin bis zur Synode von Westminster. Günther
Gaßmann, Die Lehrentwicklung im Anglikanis-
mus, Von Heinrich VIII. bis zu William Temple.
Wilhelm Dantine, Das Dogma im tridentini-
schen Katholizismus. Reinhard Slenczka, Lehre
und Bekenntnis der Orthodoxen Kirche vom 16.

Jahrhundert bis zur Gegenwart. Gustav Adolf
Benrath, Die Lehre außerhalb der Konfessionskirchen

(Spiritualisten und Täufer).

Band 3

Die Lehrentwicklung im Rahmen
der Ökumenizität

Gustav Adolf Benrath, Die Lehre des Humanismus

und Antitrinitarismus. Gottfried Hornig,
Lehre und Bekenntnis im Protestantismus seit
der Mitte des 17. Jahrhunderts. Wilhelm Dantine
und Eric Hultsch, Lehre und Dogmenentwicklung

im römischen Katholizismus im 19. und 20.

Jahrhundert. Reinhard Slenczka, Dogma und
Kircheneinheit.
Carl Andresen, Nachwort. Register.

Theologiegeschichte heutzutage
nicht mehr verantwortlich als ein
isoliertes Phänomen innerhalb
der Kirchengeschichte dargestellt
werden kann. Schließlich ist auch
dies ein Novum, daß die Darstellung

noch über das II. Vaticanum
hinaus bis in die Gegenwart
einmündet, um aufdiese Weise auch
deutlich die ökumenische
Verschränkung der neueren Dogmen-
und Theologiegeschichte
aufzuweisen. "

Erbe und A uftrag

„Dieses neue Handbuch ist in
jeder Hinsicht ein längst fälliges
und bedeutsames Werk. Dieser
zuerst erschienene Band
(Reformation und Orthodoxie)füllt eine
bisher gähnende Lücke aus. "

„In diesem langjährig und eingehend

vorbereiteten Handbuch
bearbeiten 12 durch ihre seitherigen

Arbeiten bekannte und
legitimierte Fachgelehrte ihr spezielles
Arbeitsgebiet. Eine solche
Gemeinschaftsarbeit hat ihre
Schwierigkeiten. Sie verbürgt aber
einegenaue, vertiefte, die Sachfragen

umfassend berücksichtigende
Darstellung infolge größtmöglicher

Auswertung der vorliegenden
und anfallenden Fachliteratur,
auch wenn sich bei der Bearbeitung

durch verschiedene Autoren
Wiederholungen und in einzelnen
Fällen als Ergebnis eigener
spezieller Forschung sowie der

konfessionellen Haltung unterschiedliche

Bewertung und Darstellung
ergeben können. Die Fülle des zu
verarbeitenden Stoffes, die fast
unübersehbare Flut der Literatur
innerhalb der einzelnen
Forschungsgebiete übersteigen die
Kraft eines einzelnen A utors, die

Uni-Taschenbücher Stuttgart
UTB
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Theologische Fakultät der Universität Basel
Vorlesungen im Wintersemester 1988/89

31. Oktober 1988 bis 4. März 1989

Altes Testament

Einleitung in das Alte Testament
Das biblische Zeugnis von der Schöpfung
Psalmen
Proseminar: Richterbuch
Seminar: Tritojesaja (Jes 56-66)
Kolloquium: Grundfragen alttestamentlicher Hermeneutik
Einführung in die hebräische Sprache I
Vertiefende Hebräisch-Lektüre (aus der Josefsgeschichte)
Akkadische Lektüre
Aramäisch II

K. Seybold
K. Seybold
E. Jenni
E. Jenni
K. Seybold
K. Seybold
I. Willi-Plein
I. Willi-Plein
E. Jenni
E. Jenni

Neues Testament

Auslegung des Römerbriefes E. Stegemann
Proseminar: Einführung in die Methoden der Exegese R. Brändle
Neutestamentlich-Praktisches Seminar: Tiefenpsychologie und keine E. Stegemann
Exegese? (Zur Auseinandersetzung mit Drewermann) Chr. Müller
Übung: Rabbi Akiva und das Neue Testament E. Stegemann

Kirchen- und Dogmengeschichte

Dogmengeschichte der Alten Kirche R. Brändle
Textlektüre zur Vorlesung R. Brändle
Geschichte der mittelalterlichen Theologie im Grundriss M.A. Schmidt
Neuere Kirchengeschichte (c. 1550 bis c. 1800) (gemeinsam mit Prof. M.A. Schmidt
K. Maier, LU)
Einheit und Vielfalt. Die Suche der Ökumene durch 2000 Jahre K. Hammer
Kirchengeschichtliches Proseminar: Alte Kirche und Staat M. A. Schmidt

R. Brändle
Kolloquium und Textlektüre zur Neueren Kirchengeschichte M.A. Schmidt
Kursorische Lektüre von H. Buss, G. Kretschmar, Jerusalemer Heilig- R. Brändle
tumstraditionen in altkirchlicher und frühislamischer Zeit
Die Weihnachtsgeschichte in der Kunst (mit Dias) K. Hammer

Judaistik

Der Nachklang der Maimunischen Philosophie bei den deutsch-jüdi- M. R. Hayoun
sehen Philosophen der Neuzeit



Systematische Theologie

Der Gottesbegriff und seine Bestreitung (gemeinsam mit Prof. H. Ott
D. Schmidig, LU)
Theologie und ökonomische Anthropologie (mit besonderer Berücksich- J. M. Lochman
tigung der marxistischen Entwürfe)
Sokrates - Plato - Aristoteles J. M. Lochman
Freiheit und Bindung: Grundlagen der Ethik im Rahmen des Trans- J.M. Lochman
disziplinaren Lehrangebots
Systematisches Proseminar: Der Dialog des Christentums mit den H. Ott
anderen Religionen
Systematisches Seminar: Zur Theologie von Emil Brunner J. M. Lochman
Übungen zur Einführung in die Philosophie: Philosophische Texte über H. Ott
Verstehen und Sprache
Arbeitsgemeinschaft: Rückblick auf das theol. Lebenswerk von Max J. M. Lochman
Geiger (im Rahmen des Freygrynäischen Lektorats)
Englische Arbeitsgemeinschaft J. M. Lochman
Doktoranten-Arbeitsgemeinschaft nach Vereinbarung H. Ott

Praktische Theologie

Homiletisches Grundseminar mit Predigtübungen Chr. Müller
Seminar: Theorien über die Predigt von 1925 bis heute W. Neidhart
Seelsorgeseminar: Stop. Aids ist mehr als eine neue Krankheit Chr. Müller
(gemeinsam mit Ass. R. Weber)
Unterrichtsübung mit Konfirmandenklassen nach Vereinbarung K. Schori
Lektüre religionspädagogischer Texte (zeitgenössischer Religions- K. Schori
Pädagogik)
Arbeitsgemeinschaft zur Vorbereitung der Leuenbergstudienwoche Chr. Müller

Religions- und Missionswissenschaft

Formen hinduistischer Religiosität
Theologien der Dritten Welt

B. Baischeit
K. Blaser

Verschiedenes

Tutorium: Einführung in das Studium der Theologie (durch Ass. E. Stegemann
N. Peter)
Übungen im interpretierenden Sprechen, alle 14 Tage H. Ott

A. Hofmüller
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